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Die EOS 
2000D/4000D 
vorgestellt
Freuen Sie sich auf die vielen spannenden Möglich
keiten der EOS 2000D bzw. EOS 4000D. In diesem 
ersten Kapitel erhalten Sie eine Einführung in die 
grundlegenden Bedienungselemente. Außerdem 
wird erklärt, wie Sie Ihre Canon für den ersten Ein
satz bereitmachen und es werden einige Basis
einstellungen, sowie andere grundlegende Dinge 
erläutert. Zudem erfolgt eine Darstellung der Unter
schiede und Gemein sam keiten beider Kameras.
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Wie Sie am Titel bereits feststellen konnten, wer-
den in diesem Buch zwei Kameras beschrieben: 
zum einen die Canon EOS 2000D und zum ande-
ren die Canon EOS 4000D. Diese Beiden sind ein-
ander sehr ähnlich und können deshalb problemlos 
zusammen besprochen werden. 

Somit sind, bis auf ein paar Ausnahmen, alle Ein-
stellungen immer bei beiden Kameras möglich. 
Wenn es Unterschiede gibt, werden diese explizit 
erläutert. In allen anderen Fällen können Sie davon 
ausgehen, dass der Fakt für beide Canons gilt.

 c Die Canon EOS 2000D  
(Quelle: Canon Deutschland).

 f Die EOS 4000D  
(Quelle: Canon Deutschland).
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1.1 Unterschiede und 
Gemeinsamkeiten

Auch wenn der grundlegende Aufbau der beiden 
Kameras sehr ähnlich ist, gibt es an einigen Stel-
len Differenzen. In der Folge werden sowohl die 
Gemeinsamkeiten wie vor han dene Unter schiede 
dargestellt. Da Letztere recht übersichtlich sind, 
will ich damit beginnen.

Unterschiede zwischen 2000D und 4000D
Ein zentraler Unterschied beider Kameras ist der 
Bildsensor. Es handelt sich jeweils um einen APS-C-
Sensor, allerdings verfügt der der EOS 2000D über 
24,1 Megapixel. Die kleine Schwester EOS 4000D 
hat hingegen 18,0 Megapixel. Diese Anzahl ist aber 
mehr als ausreichend für alle normalen Fotositua-
tionen.

Aus den unterschiedlichen Auflösungen (6000 x 
4000 Px und 5184 x 3456 Px) ergeben sich verschie-
dene effektive Bildgrößen (siehe dazu auch Kapitel 
Dateigröße und Bildqualität ab Seite 102)

Ein weiterer wichtiger Unterschied ist das Modus-
wahlrad. An der EOS 4000D verfügt dieses über 
die Position Off, da die Kamera im Gegensatz zur 
2000D keinen separaten Ein/Aus-Schalter hat.

 c Das Moduswahlrad der EOS 4000D. 

An der EOS 2000D gibt es eine weitere Position 
 gegenüber der 4000D, mit der in der automati-

schen Motiv er ken nung der Blitz unterdrückt wer-

 c Beide Kameras verfügen über einen APS-
C-Sensor. Abgebildet ist der der EOS 2000D.

 c Das Moduswahlrad der EOS 2000D.
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den kann. In diesem Modus wird ansonsten das 
Zusatzlicht immer automatisch hinzugeschalten. 
Darüber hinaus besitzt sie eine dezidierte Taste, 
um den Blitz auszuklappen. Bei der 4000D muss 
dieser immer manuell ausgeklappt werden. Mehr 
dazu erfahren Sie im Kapitel Den Blitz zuschalten 
ab Seite 281.

Bei den restlichen Tasten gibt es einen optischen 
Unterschied zwischen beiden Kameras. Die der 
2000D sind mehrfarbig und direkt beschriftet. Die 
Tasten der 4000D sind nicht bedruckt. Die Bezeich-
nungen sind einfarbig und befindet sich neben der 
jeweiligen Taste.

 c Tasten der 4000D.

Einen weiteren Unterschied gibt es in der Größe 
und Auflösung des zentralen LCD-Displays. Der 
Bildschirm der EOS 2000D hat eine Größe von 
3 Zoll (7,5 cm) und hat eine gute Auflösung von 
920.000 Pixel. Das Display der EOS 4000D ist mit 
2,7 Zoll (6,8 cm) ein wenig kleiner, verfügt aber 
nur über 230.000 Pixel. Die Auflösung ist damit 
deutlich und auch erkennbar geringer als die der 
2000D. Aufgrund der geringeren Pixelzahl ist eine 
genaue Beurteilung der Bildqualität mit der EOS 
4000D schwieriger.

 c Tasten der 2000D.

 c Die EOS 2000D verfügt über 
drei Kabelanschlüsse.

 c Die EOS 2000D verfügt über eine Taste 
zum Ausfahren  des Blitzes.
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Neben einem Anschluss für HDMI, sowie einem 
Mini-USB-2-Anschluss (Typ Mini-B 5-polig) besitzt 
die EOS 2000D, im Gegensatz zur 4000D, zusätzlich 
einen für eine Kabelfernbedienung.

Beide Kameras sind mit einem Canon EF-S-Bajo-
nett ausgestattet. An dieses können alle Objektive 
mit EF- und EF-S-Bajonett angeschlossen werden. 
Das der 4000D ist aus Plastik, das der 2000D aus 
Metall gefertigt.

Die EOS 2000D hat zwei LED-Statuslichter: eine 
Zugriffsleuchte, die Schreib- und Lesevorgänge auf 
der SD-Karte anzeigt, sowie eine WLAN-LED, die 
auf eine aktive Verbindung hinweist. Bei der EOS 
4000D fehlt Letztere.

Tragen Sie eine Brille oder Kontaktlinsen können 
Sie bei der EOS 2000D versuchen, die Dioptrien des 
Suchers an Ihre Sehstärke anzupassen. Die Einstel-
lung ist zwischen -2,5 und +0,5 dpt möglich. Der 
Sucher der EOS 4000D ist fix auf -1,0 dpt eingestellt.

 c An der EOS 2000D kann die Dioptrien- 
einstellung des Suchers angepasst werden.

 c Die EOS 2000D besitzt ein Metall-Bajonett. An beiden Kameras ist gut der 
rote Kreis für das Ansetzen von EF-Objektiven und das weiße Quadrat für 
EF-S-Objektive zu sehen (Quelle: Canon Deutschland).



16 Kapitel 1   Die EOS 2000D/4000D vorgestellt16

Bei Reihenaufnahmen ist bei beiden Kameras eine 
Frequenz von bis zu drei Bildern pro Sekunde mög-
lich. Jedoch gibt es Unterschiede bei der Größe des 
Zwischenspeichers. Die EOS 2000D schafft bis zu 
150 JPEG- oder elf RAW-Aufnahmen am Stück. Die 
4000D kann nahezu unbegrenzt JPEG-Fotos erstel-
len, dafür lediglich sechs RAW-Aufnahmen ohne 
Unterbrechung.

Bei der Blitzfotografie gibt es bei der EOS 2000D 
die Möglichkeit, die Funktion Rote Augen reduzie-
ren (R.Aug. Ein/Aus) hinzuzuschalten (siehe Kapi-
tel Rote Augen vermeiden ab Seite 280) Die EOS 
4000D hat diese Einstellung nicht. Sie verfügt auch 
über kein entsprechendes Autofokus-Hilfslicht.

Bei den drahtlosen Verbindungen besitzt die EOS 
2000D WLAN und NFC, die EOS 4000D hat letztge-
nanntes nicht. 

Auch ist es bei der 2000D, im Gegensatz zur 4000D, 
möglich eine Verbindung mit einem GPS-Gerät her-
zustellen, um ein Geo-Tag den Bildern hinzuzufügen 
(siehe Kapitel Wissen wo das Bild aufgenommen 
wurde - GPS-Einstellungen ab Seite 208).

Der letzte Unterschied bezieht sich auf das mitge-
lieferte Kit-Objektiv. Bei beiden Kameras handelt 

 c Bei der EOS 2000D kann der Rote Au-
gen-Effekt verringert werden.

cc Das Bajonett der EOS 4000D ist aus Plastik (Quelle: Canon Deutschland).
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es sich um ein 18-55 mm Objektiv mit einer maxi-
malen Offenblende von f/3,5 bis f/5,6. Das Objek-
tiv der EOS 2000D verfügt im Gegensatz zu dem 
der 4000D über eine integrierte Bild stabi lisierung.

Gemeinsamkeiten

 c Beide Kameras verfügen über einen integrierten Blitz  
(Quelle: Canon Deutschland).

cc Der Lieferumfang ist bei beiden Kameras identisch. Lediglich das Objektiv ist etwas anders aufgebaut.
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Auch wenn dies auf den ersten Blick einige gewich-
tige Unterschiede waren, so weisen beide Kameras 
doch weitaus mehr Gemeinsamkeiten auf. 

Sie können im Rahmen dieses Buches immer davon 
ausgehen, dass eine Erläuterung sowohl für die EOS 
2000D als auch für die EOS 4000D gilt. Sollte es an 
einigen Stellen Unterschiede geben, so wird expli-
zit darauf hingewiesen. 

Eine grundlegende Gemeinsamkeit ist der Liefer-
umfang. Beide Kameras kommen neben dem Body 
mit einer Bajonettschutzkappe, einem LP-E10 Akku, 
einer vormontierten Augenmuschel für den Sucher, 
einem Trageriemen für die Kamera, einer Ladescha-
le samt Netzadapter für den Akku und einer Bedie-
nungsanleitung.

Spiegelreflexkamera

Bei Ihrer neuen Canon EOS 2000D oder 4000D handelt es sich um 
eine Spiegelreflexkamera. Bei dieser Kameraart fällt das Licht 
zunächst durch das Objektiv auf einen Spiegel und wird von da 
aus weiter zum Sucher geleitet. Drücken Sie den Auslöser, fährt 
zunächst der Spiegel nach oben, damit das Licht zum Sensor ge
langen kann, der sich hinter dem Spiegel befindet.

Übersicht der Kameraelemente
Auf viele der Bedienungselemente wird im weite-
ren Verlauf des Buches noch genauer eingegangen. 
Hier soll zunächst eine kurze Vorstellung erfolgen, 
damit Sie einen Überblick über die grundlegende 
Handhabung erhalten.

Viele Tasten sind mehrfach belegt, je nachdem in 
welchem Menü bzw. in welchem Modus Sie sich 
aktuell befinden. An der EOS 2000D sind diese farb-
lich abgesetzt: Eine weiße Beschriftung steht für 
die Aufnahmemodi , blaue bilden die Funktion 
in der Wiedergabe  ab. 

An der EOS 4000D sind alle Aufdrucke weiß. Hier 
gilt die jeweils obere Bezeichnung für die Aufnah-
memodi , die ggf. darunter stehende für den 
Wiedergabemodus .
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Die Rückseite
Auf der Rückseite Ihrer neuen Kamera befindet sich 
der Großteil der Bedienungselemente.
Erläuterungen s. nächste Seiten.
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 c Die Rückansicht der EOS 4000D (Quelle: Canon Deutschland).

9

 c Die Rückansicht der EOS 2000D (Quelle: Canon Deutschland).

9
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1 Das Display der EOS 2000D besitzt eine Diago-
nale von 3,0 Zoll mit 920.000 Pixeln. Die EOS 4000D 
verfügt über ein 2,7 Zoll großes LCD-Display mit 
230.000 Pixeln.

2 Der Sucher: Mit diesem können Sie den Bild aus-
schnitt festlegen und kontrollieren, ob die Schärfe 
richtig sitzt.

3 Die EOS 2000D verfügt über eine Dioptrien ein-
stellung. Schauen Sie durch den Sucher und dre-
hen Sie an dem Rad, bis Sie die Anzeige am unteren 
Rand des Suchers perfekt erkennen können.

4 In allen  Fotomodi können Sie mit dieser Taste 
das  Livebild aktivieren und wieder deaktivieren. 
Im  Videomodus wird mit der Taste  die Auf-
nahme gestartet und beendet. Die Kamera befin-
det sich automatisch dauerhaft im Livebildmodus. 

5 Diese Taste  dient dem Halten der Belich-
tung, sowie dem Halten der Blitzbelichtung wäh-
rend Sie sich in einem Aufnahmemodus be finden. 
In der Wiedergabe können Sie mit ihr aus dem Bild 

 herauszoomen bzw. sich eine Übersicht der 
Aufnahmen anzeigen lassen. Die Belegung dieser 
Taste lässt sich anpassen, mehr dazu erfahren Sie 
im Kapitel Operation/Weiteres: Auslöser/AE-Spei-
cherung ab Seite 215.

6 Mithilfe der Taste  können Sie das Fokusfeld 
wählen bzw. einstellen, dass alle Fokusfelder aktiv 
sind. Hierfür müssen Sie die Taste gedrückt halten 
und das vordere Drehrad bedienen. Dies funktio-
niert jedoch nur in den Modi P, Tv, Av und M. Im 

 Wiedergabemodus ist es möglich mit ihr in ein 
Bild  hineinzuzoomen.

7 Mittels der DISP-Taste können Sie den Moni-
tor deaktivieren oder wieder einschalten. In der 

 der Wiedergabeanzeige und im Livebild-, bzw. 
Filmmodus können Sie damit zwischen verschiede-
nen Anzeigemöglichkeiten wechseln (siehe Kapitel 
Fertige Aufnahmen betrachten - Die Wiedergabe-
anzeige ab Seite 45).

8 Die Taste ISO ermöglicht es Ihnen den ISO-Wert 
in den Modi P, Tv, Av und M zu bestimmen. In 
den anderen Modi wird er automatisch festgelegt. 

 c Dank der Dioptrien einstell möglich keit ist 
die 2000D besser für Brillen träger geeignet.

 cMit der DISP-Taste können Sie u. a. das 
LCD-Display ein- und ausschalten.
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Alles zur ISO-Empfindlichkeit erfahren Sie im Kapi-
tel Die Empfindlichkeit des Sensors - Der ISO-Wert 
ab Seite 86.

9 Die AF-Taste gibt Ihnen die Möglichkeit den 
Autofokusmodus zu wählen. Sie erfahren mehr zum 
Autofokus im Kapitel Immer gestochen scharfe Bil-
der - Der Fokus ab Seite 157

0 Mittels der WB-Taste können Sie außerhalb der 
Motivprogramme die Einstellungen für den Weiß-
abgleich festlegen (siehe Kapitel Damit alles seine 
Farbe behält - Der Weißabgleich ab Seite 91).

q Die Zugriffsleuchte zeigt an, dass aktuell ein 
Speichervorgang abläuft. So lange diese LED auf-
leuchtet, sollten Sie die Kamera nicht ausschal-
ten oder den Akku entfernen, um so Speicherfeh-
lern vorzubeugen. Bei der EOS 4000D ist nur diese 
Leuchte vorhanden.

w Die EOS 2000D verfügt zudem über eine LED, 
die anzeigt, ob eine drahtlose Verbindung herge-
stellt ist.

e Mit der  Wiedergabetaste gelangen Sie in das 
Wiedergabemenü, wo Sie sich Ihre aufgenommen 
Bilder und Videos anschauen können.

r Die MENU-Taste ist Ihr zentraler Zugang zu den 
Einstellungen. Je nachdem, in welchem Kamera-
modus Sie sich befinden, kann der Umfang des ange-
zeigten Menüs variieren. In den Kreativ pro grammen 
M, Av, Tv und P werden sie komplett dargestellt. Die 
Kreuztasten 8, 9, 0 und z dienen als Navigations-
tasten . Ihre Auswahl bestätigen Sie mit der 
SET-Taste t. Durch Drücken der MENU-Taste gelan-
gen Sie zurück auf die nächst höhere Menüebene 
bzw. Sie schließen hierdurch das Menü.

t Die Set-Taste hat keine eigenständige Funktion. 
Sie dient lediglich dazu, Eingaben oder eine Aus-
wahl zu bestätigen. Sie können ihr aber eine Bele-
gung zuweisen. Wie Sie das machen, erfahren Sie 
im Kapitel Operation/Weiteres: SET-Taste zuordnen 
ab Seite 216.

z Über die Taste  gelangen Sie in jedem 
Modus in die Einstellungen für die Betriebsart. Je 

 c Je nach Situation muss der Auto- 
fokus mit der AF-Taste angepasst werden.

 c Im Kameramenü können Sie mithilfe der 
Pfeiltasten zwischen den Menüeinträgen 
wechseln.

 c Die SET-Taste hat außerhalb des Menüs 
keine Funktion, jedoch kann ihr eine zuge-
wiesen werden.
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nach Kameramodus sind die Auswahlmöglichkeiten 
unterschiedlich. Grundlegend stehen Ihnen aber 
meist  Einzel- und  Reihenaufnahmen, sowie 
ein  Selbstauslöser zur Verfügung. Alles zu den 
Betriebsarten erfahren Sie im Kapitel Die Betriebs-
arten und der Selbstauslöser ab Seite 112.

u Mithilfe der Q-Taste können Sie die Schnellein-
stellungen öffnen. Ihr Umfang ist je nach Aufnah-
memodus variabel.

i Die Taste   hat gleich eine Dreifachbele-
gung. Im manuellen Modus M muss diese Taste 
gedrückt gehalten werden, um mit dem  Haupt-
wahlrad die Einstellung für die Blende anzupassen. 
In den halbautomatischen Modi Av, Tv und P kann 
auf dieselbe Weise die Belichtungskorrektur fest-
gelegt werden. Befinden Sie sich im  Wiederga-
bemodus, so können Sie mit dieser Taste ein Bild 
löschen. 

Die Vorderseite
Den größten Teil der Front Ihrer neuen Kamera bil-
det das Bajonett. Jedoch sind hier noch weitere 
Elemente zu finden.

1
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 c Die Taste Q ermöglicht in jedem Kamera-
modus den Zugang zu den Schnelleinstel-
lungen.

 c Die Vorderansicht der EOS 2000D (Quelle: Canon Deutschland).
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1 Diese Taste ist wahrscheinlich die wichtigste 
Ihrer neuen Kamera: der Auslöser. Halb durchge-
drückt fokussiert die Canon und legt je nach Kame-
ramodus die Belichtung fest. Ganz durchgedrückt 
wird das Bild erstellt.

2 Dies ist das Autofokus-Hilfslicht. Mit ihm kann 
die Kamera nahe Objekte bei schlechtem Licht 
etwas ausleuchten, um besser fokussieren zu kön-
nen. Des Weiteren blinkt die LED bis zur Auslösung, 
wenn der Selbstauslöser aktiviert wurde. Das Licht 
wird auch zur Vermeidung roter Augen eingesetzt. 
Die 4000D besitzt kein Autofokus-Hilfslicht.

3 Das Kernstück zum Anbringen eines Objektivs, 
ist das Bajonett. Bei der EOS 2000D ist dieses aus 
Metall gefertigt, die EOS 4000D verfügt über eines 
aus Plastik. Bei beiden Kameras handelt es sich um 
ein Canon EF-Bajonett. Es können somit EF- und 
EF-S-Objektive angebracht werden.

4 Die rote Markierung gibt die Stelle an, an der 
Objektive mit EF-Bajonett angesetzt werden müs-
sen. Diese verfügen ebenfalls über eine passende 
Markierung. Die beiden roten Punkte müssen über-

 c Der rote Punkt zeigt die Ansatzstelle für 
EF-Objektive. EF-S-Objektive müssen an der 
weißen Markierung angebracht werden.
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 c Die Vorderansicht der EOS 4000D (Quelle: Canon Deutschland).
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einander gebracht werden. Die weiße Markierung 
zeigt die Stelle, an der EF-S-Objektive angesetzt 
werden. Auch diese besitzen eine entsprechende 
Markierung am Bajonett.

5 Das interne Mikrofon nimmt bei Video s die 
Umgebungsgeräusche auf.

6 Wenn Sie ein Objektiv korrekt montiert haben, 
verhindert die Objektivverriegelung, dass sich die-
ses selbstständig lösen kann. Wenn Sie Ihr Objek-
tiv wechseln oder entfernen möchten, müssen Sie 
diese Taste gedrückt halten, damit Sie das Objektiv 
drehen können.

7 Bei Ihrer Canon handelt es sich um eine Spie-
gelreflexkamera. Deshalb sehen Sie einen Spie-
gel, wenn kein Objektiv montiert ist. Über diesen 
wird das Licht, das durch das Objektiv einfällt, zum 
Sucher geleitet. Hinter dem Spiegel befindet sich 
der Verschluss und der Sensor. Wenn Sie ein Bild 
machen, klappt der Spiegel nach oben und der Ver-
schluss öffnet sich. Ihre Canon besitzt einen APS-C-
Sensor mit einem Cropfaktor von 1,6.

8 Die Kontakte ermöglichen die Kommu nikation 
zwischen Kamera und Objektiv. Mithilfe dieser 
kann u. a. der Fokus, sowie die Blende im Objektiv 
eingestellt werden. Außerdem liefert das Objektiv 
Informationen, etwa über die Brennweite und die 
Blende, an die Kamera. Diese Daten werden in den 
Bildern gespeichert. 

Die Seitenansichten
Bei beiden Kameras sind nur auf einer Seite 
Anschlüsse zu finden, die andere ist frei. Diese sind 
einander ähnlich, jedoch hat die EOS 2000D einen 
Anschluss mehr.

1 Über diesen Anschluss, der bei der EOS 4000D 
fehlt, können Fernauslöser an der EOS 2000D ange-
bracht werden.

2 Über den Mini USB-Anschluss kann die Kame-
ra mit dem Computer verbunden, aber auch gela-
den werden.
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3 Dieser Mini-HDMI (Type C)-Stecker ermöglicht 
die Wiedergabe von Bildern auf einem externen 
Monitor. 

Die Oberseite
Auf der Oberseite beider Kameras befinden sich 
weitere wichtige Bedienungselemente. Dort gibt 
es auch die meisten Unterschiede zwischen den 
Canons.

3

1

2
2

3

 e Die linke Seite der EOS 2000D. Hier sind 
drei Anschlüsse untergebracht. Rechts sind 
keine vorhanden.

 e Die rechte Seite der EOS 4000D. Hier sind 
zwei Anschlüsse vorhanden, links jedoch 
keine. 

 e Damit Sie Ihre Kamera an den Fernseher 
anschließen können, benötigen Sie ein 
HDMI Type C- auf HDMI Type A-Kabel.
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 c Die Draufsicht bei der EOS 2000D (Quelle: Canon Deutsch-
land).

1 Der Auslöser: Die Funktionsweise wurde bei der 
Frontansicht bereits beschrieben.

2 Das obere  Hauptwahlrad. Mit diesem 
kann je nach Kameramodus die Verschlusszeit, die 
Blende oder die Belichtungskorrektur vorgenom-
men werden. Sind mehrere Einstellungen möglich, 
muss ggf. die Av-Taste mitgedrückt werden. In den 
Schnell einstellungen können Sie einige Funktionen 
direkt anpassen, indem Sie an diesem Rad drehen.

3 Bei der EOS 2000D kann der  Blitz durch das 
Drücken der Blitztaste hinzugeschaltet werden. 
Die 4000D verfügt nicht über diese Taste. Der Blitz 
muss manuell ausgeklappt werden.

4 Die EOS 2000D besitzt einen separaten On/
Off-Schalter, mit dem die Kamera ein- und aus-
geschaltet werden kann. Bei der EOS 4000D ist 
die Off-Position auf dem Moduswahlrad unter-
gebracht. Alle anderen Positionen schalten die 
Kamera ein.

5 Mithilfe des Moduswahlrades kann der Kamera-
modus eingestellt werden. Bei der EOS 4000D 

3
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ccMit dem Hauptwahlrad können je nach 
Einstellung u. a. Blende, Ver schlusszeit 
oder Belichtungs korrektur angepasst 
werden.

cc Das Moduswahlrad der EOS 2000D.

cc Das Moduswahlrad der EOS 4000D.
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 c Die Draufsicht bei der EOS 2000D (Quelle: Canon Deutsch-
land).

1 Der Auslöser: Die Funktionsweise wurde bei der 
Frontansicht bereits beschrieben.

2 Das obere  Hauptwahlrad. Mit diesem 
kann je nach Kameramodus die Verschlusszeit, die 
Blende oder die Belichtungskorrektur vorgenom-
men werden. Sind mehrere Einstellungen möglich, 
muss ggf. die Av-Taste mitgedrückt werden. In den 
Schnell einstellungen können Sie einige Funktionen 
direkt anpassen, indem Sie an diesem Rad drehen.

3 Bei der EOS 2000D kann der  Blitz durch das 
Drücken der Blitztaste hinzugeschaltet werden. 
Die 4000D verfügt nicht über diese Taste. Der Blitz 
muss manuell ausgeklappt werden.

4 Die EOS 2000D besitzt einen separaten On/
Off-Schalter, mit dem die Kamera ein- und aus-
geschaltet werden kann. Bei der EOS 4000D ist 
die Off-Position auf dem Moduswahlrad unter-
gebracht. Alle anderen Positionen schalten die 
Kamera ein.

5 Mithilfe des Moduswahlrades kann der Kamera-
modus eingestellt werden. Bei der EOS 4000D 
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ccMit dem Hauptwahlrad können je nach 
Einstellung u. a. Blende, Ver schlusszeit 
oder Belichtungs korrektur angepasst 
werden.

cc Das Moduswahlrad der EOS 2000D.

cc Das Moduswahlrad der EOS 4000D.

cc Die Draufsicht bei der EOS 4000D (Quelle: Canon Deutsch-
land).

befindet sich hier zusätzlich eine Off-Position, mit 
der die Kamera ausgeschaltet werden kann. Akti-
viert wird sie, indem das Moduswahlrad auf einen 
beliebigen Modus gestellt wird. P, Tv und Av sind 
die halbautomatischen Modi. M steht für den 
manuellen Modus. Alle vier zusammen werden als 
Kreativprogramme bezeichnet. Die restlichen Posi-
tionen sind sogenannte Motivprogramme. Alles 
rund um die Aufnahmemodi erfahren Sie im Kapi-
tel Die verschiedenen Kameramodi ab Seite 55.

6 Mittels des Zubehörschuhs können beispiels-
weise externe Blitze montiert werden. Zudem kann 
anderes Zubehör, wie ein Monitor oder ein Mikro-
fon, angebracht werden. Bei diesen erfolgt jedoch 
keine direkte Kommunikation über den Zubehör-
schuh, sondern es werden entsprech en de Kabel 
benötigt.

7 Das Symbol  kennzeichnet die Sensorebene. 
Nutzen Sie ein Objektiv mit einer Fokusskala, auf 
der die Distanz ablesbar ist, so ist diese in aller 
Regel ab der Sensorebene gemessen.
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8 Die EOS 2000D hat an dieser Stelle ihren Laut-
sprecher. Da die 4000D nicht über dieses Element 
verfügt, ist keine direkte Tonwiedergabe möglich.

9 Sowohl die EOS 2000D, als auch die 4000D verfü-
gen über einen  internen Blitz. An der Erstgenann-
ten kann dieser manuell über die Taste 3 aktiviert 
werden bzw. er schaltet sich je nach Einstellung 
und Modus automatisch hinzu. Bei der EOS 4000D 
muss er immer händisch ausgeklappt werden, um 
ihn zu aktivieren (siehe Kapitel Den Blitz zuschal-
ten ab Seite 281).

Die Unterseite
An der Unterseite sind keine Bedienungselemente 
platziert, jedoch befinden sich dort unter anderem 
die Einschübe für den Akku und die SD-Karte.

cc Ansicht der Unterseite bei geschlossenem Akkufach.

cc Ansicht der Unterseite bei offenem Akkufach.

1 An beiden Canons ist ein 1/4 Zoll-Gewinde 
angebracht. Es wird zum Befestigen der Kamera 
an einem Stativ benötigt. Alternativ kann an die-
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ser Stelle eine Schnellwechselplatte montiert wer-
den (siehe Kapitel Schnellwechselplatten ab Seite 
309).

2 Unter dieser Klappe befinden sich bei bei-
den Kameras die Einschübe für den Akku und die 
SD-Karte.

3 Betätigen Sie den Verschluss, um die Klappe zu 
öffnen.

4 Dies ist die Seriennummer Ihrer Kamera.

5 Dies ist der Steckplatz für die SD-Karte.

6 An dieser Stelle wird der Akku eingesetzt.

7 Die Akkuverriegelung hält den Akku an seiner 
Position und muss zur Seite geschoben werden, 
um den Energiespeicher einzulegen oder heraus-
zunehmen.

1.2 Erste Schritte
Nachdem nun alle Tasten mit ihren Belegungen 
bekannt sind, folgen die Grundlagen für das prak-
tische Arbeiten mit der Kamera, beginnend mit 
dem ersten Einschalten, bis hin zum benötigten 
Equipment. 

Wie geht´s los? Das erste Mal einschalten
Wenn eine neue Kamera vor einem steht, dann 
gibt es wohl kaum jemanden, der sie nicht sofort 
einschalten und damit losfotografieren möchte. 
Dennoch muss man zuvor einige Dinge beachten. 

Der Akku
Ohne Strom läuft natürlich nichts. Deshalb ist es 
wichtig, dass der Akku vollgeladen ist. Heutzutage 
ist es zwar üblich, dass dieser nicht leer beim Kun-
den ankommt, dennoch ist es zu empfehlen, dass 
Sie den Energiespeicher einmal vollständig laden, 
bevor Sie ihn in die Kamera stecken. So können Sie 
die Langlebigkeit des Akkus fördern.

Es sollte vermieden werden, den Akku komplett 
zu entladen, da dieser dadurch geschädigt werden 

cc Der Akku Ihrer neuen Kamera - der 
Canon LP-E10.


